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Zusammenarbeit mit anderen Organisationen 

Der VTG als Dachorganisation sieht sich als Sprachrohr der Thurgauer Gemeinden ge-
genüber Kanton und anderen Organisationen. In dieser Aufgabe engagiert er sich für 
alle Gemeinden im übergeordneten Sinn. Die Zusammenarbeit mit anderen kantonalen 
Verbänden im Thurgau wird nicht nur gepflegt, es findet ein regelmässiger Austausch 
zwischen den Vorständen und ein engagiertes Miteinander in Arbeitsgruppen statt.  

Aktuell beschäftigen Themen wie die Ausrichtung des Gemeindezweckverbandes Per-
spektive und das Ausbildungskonzept des Spitex Verbandes Thurgau. Der VTG wird über 
Konzepte und geplante Anpassungen und Veränderungen informiert und beigezogen. 
Diese Zusammenarbeit wird geschätzt. Jedoch muss an dieser Stelle festgehalten wer-
den, dass andere Verbände autonom und nur ihren Delegierten bzw. Mitgliedern ver-
pflichtet sind. Der VTG kann sich einbringen, aber die Entscheidungshoheit bzw. der 
Lead liegt bei den einzelnen Verbänden. 

Selbstverständlich sind wir als Verband dankbar um allfällige Hinweise aus den Gemein-
den zu speziellen Themen. Diese Themen nehmen die Geschäftsstelle und der Vorstand 
gerne auf. Und es ist klar, dass sich der VTG den Themen annimmt und entsprechende 
Rückmeldungen gibt. Der Kanton Thurgau ist bekannt für seine "kurzen Wege": Es kann 
also auch eine unkomplizierte Anfrage per E-Mail oder telefonisch gestellt werden an 
den Präsidenten, an die Geschäftsstellenleiterin oder das zuständige Vorstandsmitglied. 

 

Aktuelles aus dem Vorstand 

Martin Belz, Chef Bauamt Weinfelden und langjähriges Vorstandsmitglied VTG, hat sei-
nen Rücktritt aus dem Vorstand per auf Ende Mai 2026 bekanntgegeben. Die Nachfolge 
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von Martin Belz im Vorstand wird an der Delegiertenversammlung 2026 gewählt. Kandi-
datinnen oder Kandidaten aus den Bauverwaltungen sind gesucht. Die Ausschreibung 
folgt separat. 

 

Behördenseminare – Daten 2025  

Wir bitten, die zuständigen Ressortmitglieder des Stadt- oder Gemeinderates auf die Ter-
mine im Jahr 2025 hinzuweisen. Sollten die ersten Daten ausgebucht sein, dann werden 
neue Termine freigeschalten. 

- Bau- und Planungswesen  8. September 2025 
- Gesundheit  6. November 2025 
- Soziales  17. November 2025 

Weitere Kurse und Lehrgänge spezifisch für die öffentliche Verwaltung finden Sie auf der 
Website weiterkommen.ch oder bei der VTG-Agenda 

 

GESCHÄFTSSTELLE VTG 
 
Personelles 

Chandra Kuhn ist zurück aus dem Mutterschutz und hat am 2. September 2025 die Ge-
schäftsleitung des VTG wieder inne. Andrea Waltenspül schliesst ihre Stellvertretung 
Mitte September ab. Der Vorstand dankt Andrea Waltenspül für ihre Bereitschaft, wäh-
rend einigen Monaten die Stellvertretung von Chandra Kuhn zu übernehmen. Sie hat das 
ausgezeichnet und mit einem grossen Einsatz gemacht.  
 
Ende August hat Andrea Rutz, Fachverantwortliche für Events und Marketing, ihre An-
stellung beim VTG gekündigt. Sie nimmt eine neue Herausforderung in ihrem Fachbe-
reich Marketing an. Die Geschäftsleitung und der Vorstand danken Andrea Rutz für ihr 
Engagement.  
 
 
Soziale Medien 

Der VTG ist auf LinkedIn aktiv. Werden Sie Follower, bleiben Sie informiert, liken und tei-
len Sie die Beiträge. Link  

 

Erreichbarkeit Geschäftsstelle VTG 

Die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle VTG und die Fachstelle eTG sind wie folgt erreich-
bar: 

Chandra Kuhn, Geschäftsleitung → Dienstag, Donnerstag, Freitag  
Gabi Hinrichs, Sekretariat → Montag – Freitag  
Andrea Rutz, Tagungen und Projekte → Dienstag + Donnerstag  
Luisa Vocke, Fachstelle eTG → Montag – Freitag 
Benno Erne, Fachstelle eTG → Dienstag – Donnerstag 
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Konzept eTG /Leistungsvereinbarungen 

Bis Ende August haben bereits 51 Gemeinden die aktualisierte Leistungsvereinbarung zum 
überarbeiteten Konzept eTG unterzeichnet. Vielen Dank für ihre Mitarbeit und ihr Enga-
gement auf unserem gemeinsamen Weg der Digitalisierung. 

 

Vision «im Thurgau machen die Gemeinden Digitalisierung gemeinsam» 

Der VTG-Vorstand verfolgt die Vision «im Kanton Thurgau machen die Gemeinden Digi-
talisierung gemeinsam». Diese soll als Ziel im Verband zementiert und das Commitment 
bei den Gemeinden abgeholt werden. Mit einer Beitragserhöhung soll die finanzielle 
Grundlage für die Digitalisierung der gemeindeeigenen Services geschaffen werden. An 
der Herbsttagung der Gemeindevorsitzenden hat der Präsident die Vision erstmals vor-
gestellt. Abschliessend darüber befinden wird die Delegiertenversammlung im April 2026. 

 

Digitaler Schalter 

Services Gastgewerbe 

Die Testphase für die drei Gastgewerbe-Services ist abgeschlossen. Vielen Dank an die 
Gemeinden, die sich für die Testphase eingebracht haben. Aus diesen Feedbacks werden 
die Services entsprechend angepasst. 

 

Vorgangsverwaltung 

Die Vorgangsverwaltung Digitaler Schalter hat das Ziel, die Digitalisierung von Verwal-
tungsprozessen in der kantonalen Verwaltung und den Gemeinden gezielt zu unterstüt-
zen, wo derzeit aus technischer Sicht noch keine end-to-end Verarbeitung realisiert wer-
den kann oder die Integrationstiefe in umliegende Fachsysteme zu gering ist. 

Auf dieser zentralen Plattform werden kommunale und auch kantonale Sachbearbeiterin-
nen und Sachbearbeiter befähigt, Verwaltungsprodukte für Endkunden einfach elektro-
nisch zuzustellen oder im laufenden Prozess Rückfragen zu stellen. 

 

Digitale Wohnsitzbestätigung, eWB 

In einem ersten Schritt wird die einfache Wohnsitzbestätigung (aktive Personen), welche 
den aktuellen melderechtlichen Hauptwohnsitz einer Person nachweist, zur Anwendung 
gelangen. Später wird auch die Wohnsitzbestätigung von passiven Personen folgen. Die 
Wohnsitzbestätigung soll vollständig digital und medienbruchfrei beantragt, bezahlt und 
zugestellt werden, eine bedeutende Aufwandminimierung für die Gemeinden und der ein-
fache und schnelle Service für die Kunden dieser end-to-end Lösung. Das Projekt gilt als 
Pionierleistung und schafft eine Blaupause für weitere kommunale Dienstleistungen. 

 

Schnittstelle eCH-0223 – digitale Mutationsmeldungen Ausländer 

Die Testphase mit der Gemeinde Münsterlingen und Gachnang ist positiv verlaufen und 
sie melden die aktuellen Mutationsmeldungen nur noch digital an das Migrationsamt. 
Nach Teilnahme von weiteren Pilotgemeinden kann die Schnittstelle ab 2026 für alle Ge-
meinden mit der Software «Innosolvcity» aktiviert werden 

 

ETG 
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eBau 

Das Projekt eBau ist in seiner ersten Version bald abgeschlossen. Ziel ist es, Anfang 2026 
bereit für den Rollout zu sein. Das Eingabeportal für den Gesuchsteller ist fertiggestellt. 
Die Integration in die drei Bauverwaltungs-Lösungen sind weit vorangeschritten. Für Ge-
meinden ohne Bausoftware werden die Funktionen für die Bewirtschaftung der Baugesu-
che in eBau noch umgesetzt. Ebenfalls ist die Integration in die BOA (Baugesuchs- und 
Ortsplanungsapplikation) bei der kantonalen Verwaltung grösstenteils abgeschlossen. 

Aufgrund einer kürzlich erfolgten Umfrage haben mehr als 2/3 der Gemeinden eine Ein-
führung im Jahre 2026 geplant. Hierzu wird die Betriebsorganisation aufgebaut, welche 
sowohl den Betrieb als auch die Weiterentwicklung sicherstellt. Zur Finanzierung dessen 
werden wir Anfang 2026 allen am Projekt eBau teilnehmenden Gemeinden die Wartungs-
kosten 2026 in Rechnung stellen. Der Kanton wird wie vereinbart diesen Betrag verdop-
peln. 

 

Zu folgenden Vernehmlassungsverfahren hat der VTG eine Stellungnahme eingereicht: 

- Stellungnahme Kantonaler Richtplan  Stellungnahme veröffentlicht 
- Stellungnahme Änderung PBG und StWE  Stellungnahme veröffentlicht 

(für diese beiden Stellungnahmen hat der VTG eine Fristverlängerung  
beim DBU bis 6. Oktober 2025 erwirkt) 

- Stellungnahme Mountainbike-Konzept  Stellungnahme veröffentlicht 
- Stellungnahme Änderung Waldgesetz Stellungnahme veröffentlicht 
- Stellungnahme Änderung KVG  Stellungnahme veröffentlicht 

 

Alle Stellungnahmen des VTG finden Sie laufend auf unserer Website. 

 

Detaillierte Informationen zu den Geschäften des Grossen Rates sind abrufbar unter: 
www.grgeko.tg.ch  

 

Die nächste Vorstandssitzung findet am 30. Oktober 2025 statt 

- Tagung Bauverwalter/-innen, 18. September 2025, Sirnach 
- Tagung Werkhofleiter/-innen, 19. September 2025, Wilen 
- Tagung Finanzverwalter/-innen, 5. November 2025, Dozwil 
- Tagung Leiterinnen und Leiter Steuerämter, 11. November 2025, Hohentannen 
- Tagung der Gesundheitsverantwortlichen, 18. November 2025, Weinfelden 

Alle Termine finden Sie auf der Website des VTG in der Agenda zusammengefasst. 

 

Auf der Website des VTG werden Sie laufend über aktuelle Themen informiert. Bitte beach-
ten Sie auch die Unterlagen (Musterdokumente, Handouts Referate, usw.) im geschützten 
Gemeindebereich 

   

VERNEHMLASSUNGEN 

INFORMATIONEN AUS DEM GROSSEN RAT 

TERMINE 


